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Allgemeine Hinweise: 
Bitte beachten Sie, dass die Berichtsqualität Einfluss auf die Bewertung abgeschlossener Projekte nimmt und die Abschlussberichte daher mit entsprechender Sorgfalt gemäß den Vorlagen und nach geltenden wissenschaftlichen Standards zu erstellen sind. 
Der Bericht (inkl. aller Anlagen) wird gemäß Nr. 16 und 18 ANBest-IF durch den Förderer veröffentlicht. Das Projekt ist in seinem methodischen Vorgehen und seinen Ergebnissen so darzustellen, dass es für Dritte vollständig nachvollziehbar ist. Zielgruppen der Berichte sind neben dem Förderer insbesondere auch relevante Entscheidungsträgerinnen und -träger im Gesundheitswesen und die Fachöffentlichkeit. 
Der Bericht umfasst den gesamten Förderzeitraum.
Der Bericht sollte fokussiert und dem Umfang des Projekts angemessen sein; Detailergebnisse, die über die Beantwortung der zentralen Forschungsfragen hinausgehen, können für eine bessere Lesbarkeit in Anlagen dargestellt werden (siehe dazu auch Hinweise zu Anlagen ggf. mit Sperrfrist in Kapitel V).  
Der Bericht (inkl. Abbildungen und Tabellen) ist in deutscher Sprache abzufassen.
Zusammenfassung
Bitte erstellen Sie hier eine kurze Zusammenfassung (max. 1 Seite) zu Ihrem Projekt. Der Fokus der Darstellung sollte auf den Haupt-Fragestellungen bzw. -Hypothesen liegen. Bitte keine Nebenbefunde berichten.
Hintergrund: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Methodik: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ergebnisse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Diskussion: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Schlagworte: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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Hinweis zum Inhaltsverzeichnis. 
Aktualisieren Sie das Verzeichnis mit der rechten Maustaste > [Felder aktualisieren] > [Gesamtes Verzeichnis aktualisieren] 
Sollte das Inhaltsverzeichnis gelöscht worden sein, kann aus der ursprünglichen Berichtsvorlage das Inhaltsverzeichnis kopiert und hier wieder eingefügt werden.

Abkürzungsverzeichnis
Bitte fügen Sie hier eine tabellarische Auflistung der im Ergebnisbericht verwendeten Abkürzungen ein.
IA	Innovationsausschuss
G-BA	Gemeinsamer Bundesausschuss
Abbildungsverzeichnis
Hinweis zur Beschriftung von Abbildungen. 
In diesem Dokument sollen Beschriftungen nur mit folgenden Methoden hinzugefügt werden:
Kopieren Sie für Beschriftungen den Beispiel-Absatz „Abbildung 1: “ im folgenden Bereich und fügen diesen unterhalb von Abbildungen ein und ändern Sie die Abbildungsbeschriftung.
Für die Beschriftung können Sie ebenfalls im jeweiligen Kapitel den Beispiel-Absatz „Abbildung x: … “ kopieren und diesen unterhalb von Abbildungen einfügen und die Abbildungsbeschriftung ändern. Sonst bitte aus dem Kapitel entfernen.
Die Nummerierung kann über das Kontextmenü (rechte Maustaste) aktualisiert werden, oder wenn Sie in die Druckvorschau [Datei] > [Drucken] gehen. 
Zuletzt entfernen Sie den folgenden Beispiel-Absatz „Abbildung 1: …“
Aktualisieren Sie das Verzeichnis mit der rechten Maustaste > [Felder aktualisieren] > [Gesamtes Verzeichnis aktualisieren] 
Sollte das Abbildungsverzeichnis gelöscht worden sein, kann aus der ursprünglichen Berichtsvorlage das Abbildungsverzeichnis kopiert und hier wieder eingefügt werden
[bookmark: _Toc185409254]Abbildung 1: Beispiel Abbildungsbeschriftung
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Tabellenverzeichnis
Hinweis zur Beschriftung von Tabellen. 
In diesem Dokument sollen Beschriftungen nur mit folgenden Methoden hinzugefügt werden:
Kopieren Sie für Beschriftungen den Beispiel-Absatz „Tabelle 1: “ im folgenden Bereich und fügen diesen oberhalb von Tabellen ein und ändern Sie die Tabellenbeschriftung.
Für die Beschriftung können Sie ebenfalls im jeweiligen Kapitel den Beispiel-Absatz „Tabelle x: … “ kopieren und diesen unterhalb von Tabellen einfügen und die Tabellenbeschriftung ändern. Sonst bitte aus dem Kapitel entfernen.
Die Nummerierung kann über das Kontextmenü (rechte Maustaste) aktualisiert werden, oder wenn Sie in die Druckvorschau [Datei] > [Drucken] gehen. 
Zuletzt entfernen Sie den folgenden Beispiel-Absatz „Tabelle 1: …“
Aktualisieren Sie das Verzeichnis mit der rechten Maustaste > [Felder aktualisieren] > [Gesamtes Verzeichnis aktualisieren]
Sollte das Tabellenverzeichnis gelöscht worden sein, kann aus der ursprünglichen Berichtsvorlage das Tabellenverzeichnis kopiert und hier wieder eingefügt werden.
[bookmark: _Toc185409266][bookmark: _Hlk151119453]Tabelle 1: Beispiel Tabellenbeschriftung
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Tabelle 3: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 4: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 5: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 6: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 7: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 8: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
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Tabelle 10: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 11: Beispiel Tabellenbeschriftung	3
Tabelle 12: Beispiel Tabellenbeschriftung	3

Hinweise zur Formatierung
Verwenden Sie zur Formatierung ausschließlich die zur Verfügung stehenden Formatvorlagen. Die Formatvorlagen finden Sie im Register [Start], Bereich [Formatvorlagen] oder im Formatvorlagenfenster, welches Sie über die kleine Schaltfläche unten rechts im Bereich [Formatvorlagen] finden. 
Über den Menübefehl „Liste mit mehreren Ebenen“ im Register [Start], Bereich [Absatz] steht im Bereich der benutzerdefinierten Listenformatvorlagen die „Liste bündig“ zur Verfügung. Diese Liste ist mit den Formatvorlagen „Aufzählung Ebene 1“ bis „…Ebene 3“ verknüpft.
Projektziele
Bitte stellen Sie hier die Projektziele dar. Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Punkte ein:
Hintergrund
Ziele und Fragestellungen/Hypothesen des Projekts gemäß geltendem Arbeitsplan und geltendem Evaluations- bzw. Studienkonzept (es sind alle darin genannten Fragestellungen/ Hypothesen sowie alle primären und sekundären Endpunkte in systematischer Reihenfolge aufzuführen und entsprechend kenntlich zu machen, um darauf im Verlauf der Berichtslegung referenzieren zu können).
[bookmark: _Toc185409255][bookmark: _Toc156901688][bookmark: _Toc62740523][bookmark: _Toc62823327][bookmark: _Toc63157492][bookmark: _Toc63157789][bookmark: _Toc136335190][bookmark: _Hlk156901196][bookmark: _Hlk178237097]Abbildung 2: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409267]Tabelle 2: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Projektdurchführung
Projektbeteiligte
Bitte geben Sie hier (wenn möglich in einer tabellarischen Darstellung) die am Projekt beteiligten Konsortial- und Kooperationspartner an (Name Einrichtung, Name Institut, Name Projektleitung, ggf. Besonderheiten in der Projektstruktur und Verantwortlichkeiten) und stellen Sie die Projektstruktur ggf. grafisch dar.
[bookmark: _Toc185409256]Abbildung 3: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409268]Tabelle 3: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Beschreibung/ Darstellung des Projekts
Bitte beschreiben Sie die neue Versorgungsform bzw. das Versorgungsforschungsprojekt in allgemeinverständlicher Form. 
Stellen Sie die einzelnen Teilleistungen/Interventionen/Wirkansätze, die über die Regelversorgung hinausgehen, nachvollziehbar dar. Insbesondere:
Beschreibung der Zielgruppe
(Teil-)Leistungsbeschreibung
Zeitaufwand, Qualifikation der durchführenden (Teil-)Leistungserbringenden
Vergütungsstruktur der (Teil-)Leistungen
Integrieren Sie eine Übersicht über konzeptionelle bzw. technische Projektentwicklungen (analog zu Inhalten in Kapitel V Anlagen)
bei Projekten mit Telemedizin-/E-Health-Komponenten zusätzlich: Bitte beschreiben Sie, wie Interoperabilität und offene Schnittstellen gewährleistet wurden.
Hinweis: Eine Darstellung der Methodik ist in diesem Kapitel explizit nicht vorgesehen, sondern erfolgt gesondert in Kapitel 3 des Ergebnisberichts.
[bookmark: _Toc185409257][bookmark: _Toc136335193][bookmark: _Toc131000086][bookmark: _Hlk131001099]Abbildung 4: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409269]Tabelle 4: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Beschreibung Ablauf des Projekts
Gehen Sie auf die durchgeführten Arbeiten ein. 
Sollten im Projektverlauf wesentliche Änderungen am ursprünglichen Projektplan erforderlich gewesen sein, stellen Sie diese nachvollziehbar dar (bspw. Änderungen der Intervention, Fallzahländerungen, Änderung Projektstruktur). 
Hinweis: Eine genaue Darstellung der einzelnen Arbeitspakete ist an dieser Stelle nicht erforderlich, sondern Teil des Schlussberichts.
[bookmark: _Toc136335194][bookmark: _Toc131000087]
[bookmark: _Toc185409258]Abbildung 5: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409270]Tabelle 5: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Erfahrungen mit der Implementierung/ Maßnahmen
Bitte berichten Sie über die durchgeführten Maßnahmen und Ihre Erfahrungen zur Implementierung derer im Förderzeitraum. Stellen Sie dabei auch dar, wie ggf. festgestellte Herausforderungen bei der Implementierung gemeistert wurden.
[bookmark: _Toc185409259][bookmark: _Toc136335195][bookmark: _Toc131000088][bookmark: _Hlk131001231]Abbildung 6: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409271]Tabelle 6: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Rechtsgrundlage
Bitte legen Sie dar, auf welcher Rechtsgrundlage die neue Versorgungsform bzw. Intervention durchgeführt wurde und berichten Sie von Ihren diesbezüglichen Erfahrungen.
Bitte legen Sie die ausgearbeiteten Verträge (z. B. nach § 140a SGB V oder § 611 BGB) vor (z. B. als Musterverträge). Bitte prüfen Sie, inwieweit diese Dokumente als Anlage zum Ergebnisbericht beigefügt werden können.
Sollte das Beifügen der Verträge als Anlage nicht möglich sein, sind die einzelnen Vertragsinhalte zur besseren Nachvollziehbarkeit zu beschreiben.
Bitte fügen Sie, falls möglich, geschlossene Verträge als Anlage bei.
Falls nichtzutreffend, entfällt dieser Gliederungspunkt und wird vom Förderer vor der Veröffentlichung entfernt.
[bookmark: _Toc185409260]Abbildung 7: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409272]Tabelle 7: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Methodik
Bitte stellen Sie hier nachvollziehbar (ggf. auch im Sinne von reproduzierbar) das Studiendesign bzw. Evaluationsdesign und die angewandten Methoden anhand wissenschaftlich anerkannter Standards dar. Stellen Sie die Methodik strukturiert z. B. anhand von Fragestellungen oder Arbeitspaketen dar. Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein: 
Darstellung des Studiendesigns 
Zielpopulation
Fallzahlplanung, ggf. ursprüngliche und angepasste Fallzahlen 
Rekrutierung, Randomisierung und Verblindung
Endpunkte: Darstellung, Operationalisierung und Erhebung z. B. in tabellarischer Form (genaue Beschreibung der Messinstrumente bzw. der Datenquellen, ggfs. Hierarchisierung in primäre/sekundäre Endpunkte; ggf. bei selbst entwickelten Fragebögen: präzise Beschreibung der Fragebogen-Entwicklung (Itempool, Pilotierung, Delphi-Prozess, Gütekriterien etc.) 
Auswertungsmethoden:
Quantitativ (statistische Tests bzw. Auswertungsstrategien, Signifikanzniveaus, ggfs. Angaben zum Umgang mit Confounding, fehlenden Werten, multiples Testen, Analysepopulationen, etc.)
Qualitativ (z. B. deduktives bzw. induktives Vorgehen, Auswertungssoftware, Anzahl Auswerter, etc.)
Studiendauer, Beobachtungszeitraum, Messzeitpunkte
ggf. bei der Nutzung von Routinedaten bzw. Sekundärdaten folgende Aspekte:
ursprünglicher Verwendungszweck der Daten
Operationalisierung und Definition der Zielgrößen und ggf. deren Validität
Genaue Analyseeinheit (inklusive Bezüge zu Zeit und Personen)
bei Zusammenführung verschiedener Datenquellen ggf. Informationen zum Matchingverfahren und Datenlinkage
ggf. Darstellung der Methoden zur Prozessevaluation und gesundheitsökonomischen Evaluation (Perspektive, Datenquellen, Kosten, Endpunkte, etc.)
Beschreiben Sie Änderungen aufgrund der Corona-Pandemie in der Methodik inkl. Durchführung zusätzlicher Auswertungen wie Sensitivitätsanalysen zur Untersuchung möglicher Einflüsse.
Gerne können Sie sich bei der spezifischen Darstellung der Methoden an den wissenschaftlichen Berichtsstandards des jeweiligen Studiendesigns orientieren.
Im Folgenden finden Sie beispielhaft Empfehlungen für Berichtsstandards in Abhängigkeit des Studiendesigns:
Interventionsstudien z. B. CONSORT	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/consort/
Beobachtungsstudien z. B. STROBE	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/strobe/
Qualitative Forschung z. B. SRQR	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/srqr/
Mixed-Methods Design z. B. GRAMMS	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/the-quality-of-mixed-methods-studies-in-health-services-research/
Gesundheitsökonomische Evaluation z. B. CHEERS	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/cheers/
Sekundärdatenanalysen z. B. STROSA V2	https://www.thieme-connect.com/products/ejournals/html/10.1055/s-0042-108647
Diagnosestudien/Validierung diagnostischer Instrumente 
z. B. STARD	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/stard/
Corona-bedingte Anpassungen des Studiendesigns	https://www.equator-network.org/reporting-guidelines/guidelines-for-reporting-trial-protocols-and-completed-trials-modified-due-to-the-covid-19-pandemic-and-other-extenuating-circumstances-the-conserve-2021-statement/


[bookmark: _Toc185409261][bookmark: _Toc136335197][bookmark: _Toc62740525][bookmark: _Toc62823329][bookmark: _Toc63157494][bookmark: _Toc63157791]Abbildung 8: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409273]Tabelle 8: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Projektergebnisse 
In diesem Kapitel sind alle Projektergebnisse inkl. Detailergebnisse darzustellen. Dabei sind im Fließtext des Berichts zwingend alle für die Gesamtbewertung und zur Beantwortung der Forschungsfragen des Projekts relevanten Ergebnisse unter Nennung der relevanten statistischen Kennzahlen darzustellen. Die Darstellung von zusätzlichen Detailergebnissen kann zur besseren Lesbarkeit auch in Form von Anlagen erfolgen (siehe hierzu auch die Ausfüllhinweise im Kapitel V Anlagen). Bei NVF-Projekten sind im Ergebnisbericht Verweise auf Detailergebnisse im Evaluationsbericht zu setzen.
Bitte stellen Sie hier die Ergebnisse entsprechend wissenschaftlich anerkannter Standards dar. Bitte gehen Sie hier insbesondere auf folgende Punkte ein:
Projektergebnisse in systematischer Reihenfolge getrennt nach den einzelnen Fragestellungen unter Benennung der primären und sekundären Endpunkte (siehe Kapitel 1 Projektziele) (nur neue Versorgungsformen: unter Einordnung der Kernergebnisse des Evaluationsberichts)
Darstellung der Population ggf. der einzelnen Subgruppen (z.B. Anzahl, Baseline-Charakteristika) 
Nennung der erreichten Power nach den einzelnen Endpunkten
Nennung relevanter statistischer Kennzahlen z. B. Lage- und Streumaße, p-Werte, Effektschätzer (z. B. odds ratio OR, Logits) und Präzisionsangaben (z. B. Konfidenzintervalle)
bei qualitativen Auswertungen sind die Ableitung und Auswahl der Ergebnisse zwingend darzustellen (z. B. Kategoriensysteme, etc. sind anzuhängen)
Bewertung der Ergebnisse je Fragestellung bzw. Hypothese
Sollten sich im Laufe des Projekts Veränderungen der Projektziele und eine Anpassung der statistischen Analyse ergeben haben, sind diese darzustellen.
Bitte gehen Sie auch dann auf die Ergebnisse der Fragestellungen ein, wenn diese keine signifikanten Ergebnisse liefern konnten.
[bookmark: _Toc185409262]Abbildung 9: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409274]Tabelle 9: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Diskussion der Projektergebnisse
Welche Hypothesen konnten bestätigt werden, welche mussten ggf. verworfen werden und warum (neue Versorgungsformen: siehe auch Punkt 3 Evaluationsbericht)?
Bitte diskutieren Sie Ihre Projektergebnisse kritisch, u. a. hinsichtlich des Verzerrungspotenzials (interne Validität), der Übertragbarkeit der Ergebnisse und ggf. aufgetretenen Limitationen.
[bookmark: _Toc185409263][bookmark: _Toc136335199]Abbildung 10: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409275]Tabelle 10: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Verwendung der Ergebnisse nach Ende der Förderung
Bitte gehen Sie hier insbesondere auf eine mögliche geplante Fortführung bzw. Weiterentwicklung des Projekts nach Ende der Förderung ein und schildern Sie den Beitrag Ihres Projekts zur Weiterentwicklung der GKV-Versorgung. Dabei ist erforderlich, dass die Schlussfolgerungen durch die Projektergebnisse gestützt und nachvollzogen werden können. Bitte stellen Sie auch in diesem Zusammenhang dar, wo ggf. noch Forschungsbedarf besteht.
Erläutern Sie bitte, wie die erzielten Ergebnisse in die Versorgung überführt werden könnten. Bitte erläutern Sie noch einmal insbesondere die Erweiterung bzw. Unterschiede zur derzeit bestehenden Regelversorgung. Dabei ist auch auf eine etwaige Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen, Leistungserbringern, Netzwerken, etc. einzugehen. Nehmen Sie dazu Stellung, ob die Ergebnisse auf andere Populationen, Regionen, Indikationen oder Versorgungszenarien übertragen werden können. Bitte berücksichtigen Sie dabei auch die hierfür in der Förderbekanntmachung weiteren genannten Förderkriterien für Ihren jeweiligen Förderbereich. Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Empfehlung auch die ggf. aufgetretenen Limitationen Ihrer Studie.
Neue Versorgungsformen zusätzlich:
Erläutern Sie bitte, welche nächsten Schritte konkret erforderlich sind, um die Projektergebnisse in die Regelversorgung zu überführen. Treffen Sie dabei Aussagen zum Versichertenpotenzial, zur Spanne der Vergütungshöhe der Einzelleistungen sowie zu ggf. gesundheitspolitischen Auswirkungen. Falls nur Teile der Projektergebnisse überführt werden sollen oder keine Überführung der Ergebnisse angestrebt wird, begründen Sie dies bitte. Bitte führen Sie auch aus, welche Schritte zur Fort- oder Überführung ggf. schon initiiert wurden.
[bookmark: _Toc185409264][bookmark: _Toc136335200][bookmark: _Toc63157794][bookmark: _Toc63157497][bookmark: _Toc62823332][bookmark: _Toc62740528]Abbildung 11: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409276]Tabelle 11: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Erfolgte bzw. geplante Veröffentlichungen
Bitte geben Sie hier ausschließlich aus dem Projekt entstandene sowie geplante Veröffentlichungen inkl. den Stand der Veröffentlichung (Einreichung geplant, bereits eingereicht) an.
Bei öffentlich abrufbaren Publikationen (open access) sollen die Publikationen nicht noch einmal gesondert als Anlagen aufgeführt werden. Es ist ausreichend, wenn unter der Nennung der jeweiligen Publikation ein Link eingefügt wird.
[bookmark: _Toc185409265][bookmark: _Toc63157498][bookmark: _Toc63157795][bookmark: _Toc136335201]Abbildung 12: Beispiel Abbildungsbeschriftung
[bookmark: _Toc185409277]Tabelle 12: Beispiel Tabellenbeschriftung
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Literaturverzeichnis
Hinweis Literaturverzeichnis
Sofern Sie sich in Ihrem Bericht auf Sekundärquellen beziehen, sind diese hier aufzulisten 
(z. B. gemäß Zitierrichtlinien nach APA).
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
Anlagen
Hinweis Anlagen siehe unten
Titel der Anlage Bitte benennen Sie die Anlagen entsprechend ihres Inhalts, die Verwendung der Dateibenennung ist an dieser Stelle nicht vorgesehen.
Titel der Anlage (gesperrt bis TT.MM.JJJJ) bei Bedarf Datum ergänzen oder Klammer streichen.
Hinweis Anlagen
Falls keine Anlagen vorhanden sind entfällt dieses Kapitel und wird vom Förderer vor der Veröffentlichung  entfernt.
Als Anlagen werden im Rahmen der Abschlussberichte insbesondere eigene entwickelte Inhalte verstanden, die nach Förderende zur frei verfügbaren Nutzung bereitgestellt werden. Bitte beachten Sie hierzu Nr. 16 und Nr. 17 ANBest-IF. Der Förderempfänger ist selbst für die Einhaltung lizenzrechtlicher Regelungen gegenüber Dritten verantwortlich. Die Berichte bzw. deren Anlagen sind in einer Form einzureichen, wie sie uneingeschränkt durch den Förderer veröffentlicht werden können. Grundsätzlich gilt:
Alle technischen Projektentwicklungen (wie digitale Anwendungssoftware (Apps)/elektronische Fallakten/eLearning/Künstliche Intelligenz/browserbasierte Anwendungen/ allg. Software) müssen dem Förderer vorgelegt werden und als Anlagen beigefügt werden. 
Regelhaft sind begleitende Unterlagen und Beschreibungen (Spezifikationen, Lastenhefte, technische Handbücher, Datenmodelle, Schnittstellen, Algorithmen und verwendeten Standards in digitaler Form; Dokumentation der technischen Umgebungsbedingungen und -voraussetzungen (z. B. Betriebssystem, Entwicklungsumgebung, Datenbank jeweils mit Angabe des entsprechenden Versionsstands) als Anlagen beizufügen.
Beizufügen sind ebenso im Projekt entwickelte Instrumente und Verfahren in Form von eigenständigen Dokumenten wie z. B. Fragebögen, Interviewleitfäden, Entscheidungs- und Dokumentationshilfen, Manuale, Leitfäden, Versorgungs-, Handlungs- oder Umsetzungskonzepte, SOPs, projektspezifische Verträge zur Erbringung der gesundheitlichen Versorgungsleistungen im Rahmen der NVF (z. B. Selektivverträge, Behandlungsverträge nach BGB) 
Videodateien: Wurden Videos entwickelt, ist hierüber im Ergebnisbericht zu berichten. Sofern möglich soll im Fließtext des Ergebnisberichts ein Link zum Abruf des Videos eingearbeitet werden. Zusätzlich ist die Videodatei dem Förderer als gesonderte Datei in einem gängigen Format zum Verbleib zu übermitteln. 
Digitale Anwendungssoftware (Apps): Die im Projekt (weiter)entwickelte digitale Anwendung ist dem Förderer vorzulegen und entsprechende Anlagen beizufügen. Sollte diese digitale Anwendung in das DiGA-Verzeichnis aufgenommen werden, ist darüber zu berichten. Dabei ist darzustellen, inwiefern sich die im Projekt verwendete Version der digitalen Anwendung von der Version, die im DiGA-Verzeichnis aufgenommen werden soll, unterscheidet.
Eine Stellungnahme zum aktuellen Status-quo der DiGA (z. B. Aufnahme in das DiGA-Verzeichnis beim Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM)) und Erläuterungen, die inhaltliche Konzeption sowie den Entwicklungs- und Implementierungsprozess der DiGA betreffend, sind für den alleinigen Verbleib beim Förderer vorgesehen und als Anlage zum Schlussbericht einzureichen.

Darüber hinaus, können u. a. auch nähere Details bzgl. Methodik und Ergebnissen der Evaluation in Anlagen dargestellt werden: 
Sollte es sich bei den von Ihnen vorgesehenen Anlagen mit Detailinformationen um Open-Access-Publikationen handeln, sind diese bitte NICHT als Anlage beizufügen, sondern im Bericht an geeigneter Stelle zu verlinken.
Publikationen, die nicht als Open-Access-Publikationen veröffentlicht worden sind, können NICHT als Anlage beigefügt werden. Alternativ sind die relevanten Inhalte in einem gesonderten Dokument als Anlage oder im Fließtext des Berichts aufzubereiten.
Hinweise zur Einreichung der Anlagen:
Die Anlagen sind als gesonderte Dokumente vorzulegen. Bitte integrieren Sie die Anlagen nicht direkt in den Bericht. Die Anlagen werden zur Veröffentlichung mit dem Ergebnisbericht durch den Förderer zusammengeführt.
Sofern Ihnen die Unterlagen auch als Word-Dokumente vorliegen, sind diese neben den pdf-Dokumenten einzureichen. Andernfalls sind die pdf-Dokumente ausreichend. 
Die Anlage selbst ist auf der ersten Seite, links oben, entsprechend der Auflistung in Kapitel V des Berichts, zu benennen (z. B.: Anlage 1: xxx – siehe Beispiel unten)
Dateibenennung: JJJJ-MM-TT_Förderkennzeichen_Akronym_Anlage_Nr_Name der Anlage (als Datum ist das Datum der Einreichung der Unterlagen anzugeben)
Kopf- und Fußzeilen, welche im Bericht verwendet werden, sind in den Anlagen nicht vorgesehen. 
Bitte achten Sie darauf, dass in den Anlagen keine personenbezogenen Daten erkenntlich sind, schwärzen Sie diese ggf (z.B. Unterschriften, Kennwörter, Zugänge, Adressen, Telefonnummern etc.).
Anlagen mit Sperrfrist:
Sollen für die Berichtslegung erstellte Anlagen mit Detailergebnissen aufgrund eines laufenden Review-Verfahrens (noch) nicht veröffentlicht werden, ermöglicht Ihnen der Förderer eine befristete Sperrung der entsprechenden Anlagen für 18 Monate nach Projektende. Die vollumfängliche oder teilweise Sperrung von Berichtskapiteln ist hingegen nicht zulässig. 
Im Falle einer Sperrung von Anlagen ist bitte Folgendes zu beachten: 
Sollte von der Sperrfrist Gebrauch gemacht werden, wird der Förderer für die Veröffentlichung des Berichts zwei Veröffentlichungsschritte vorsehen. Direkt nach Beschlussfassung des Innovationsausschusses werden die Berichte mit Sperrfrist veröffentlicht. Gesperrte Anlagen werden zu diesem Zeitpunkt nicht veröffentlicht. Nach Ablauf der Sperrfrist wird der auf der Internetseite des Innovationsausschusses verlinkte Bericht aktualisiert, um der Öffentlichkeit die vormals gesperrten Inhalte nachträglich zur Verfügung zu stellen.
Alle für die Gesamtbewertung und zur Beantwortung der Forschungsfragen des Projekts relevanten Ergebnisse sind bereits mit Vorlagefrist für die Abschlussberichte vollständig mit dem entsprechenden Bericht samt Anlagen vorzulegen. 
Kernergebnisse, die direkt für die Beantwortung der Forschungsfragen erforderlich bzw. für die Bewertung des Projekts wesentlich sind, können nicht gesperrt werden.
Detailergebnisse können darüber hinaus auch in Anlagen dargestellt und gesperrt werden.
Die Darstellung von Detailergebnissen kann zur besseren Lesbarkeit in Form von Anlagen erfolgen. Sollte es sich um Publikationen handeln, die nicht als Open Access-Publikationen veröffentlicht worden sind, müssen die Detailergebnisse jedoch als gesonderte Anlage aufbereitet und beigefügt oder in den Fließtext eingearbeitet werden. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um gesondert ausformulierte Anlagen handelt. Sollten Sie im Rahmen Ihres Projekts Auswertungen zu Detailergebnissen in gesonderten Dokumenten erarbeitet haben, z. B. Ergebnisberichte zu einzelnen Arbeitspaketen etc., so können Sie auch hier die Detailergebnisse im Fließtext abstrahiert/ aggregiert darstellen und auf die jeweilige Anlage zum Ergebnisbericht verweisen.
Beim Konvertieren von Excel-Tabellen ist darauf zu achten, dass alle Zelleninhalte zu lesen sind. Sollte die Excel-Tabelle über eine Seite hinausgehen, sind sinnvolle Seitenumbrüche zu wählen und Spalten-/Zeilenbeschriftungen auf den nächsten Seiten zu wiederholen.
Werden Detailergebnisse in Anlagen dargestellt und vorläufig gesperrt, sind die Ergebnisse auch im Fließtext der Berichte abstrahiert/ aggregiert unter Nennung der relevanten statistischen Kennzahlen einzubringen, mit Verweis auf entsprechend ausführlichere Anlagen.
Sämtliche Anlagen sind im Kapitel V Anlagen des Berichts aufzulisten und chronologisch durchzunummerieren. Bei der Auflistung ist hinter den gesperrten Anlagen die Sperrfrist aufzuführen (gesperrt bis TT.MM.JJJJ). 
Die Dokumente (Bericht samt Anlagen) für den zweiten Veröffentlichungsschritt (Veröffentlichung nach Ablauf der Sperrfrist) müssen vom Förderempfänger nicht gesondert vorbereitet werden. Dies wird der Förderer übernehmen und für eine finale Kenntnisnahme zu gegebener Zeit auf den Förderempfänger zukommen.
Dateibenennung: JJJJ-MM-TT_Förderkennzeichen_Akronym_EB/SB/EvaB_Anlage_ Nr_Name_der_Anlage_gesperrt (als Datum ist das Datum der Einreichung der Unterlagen anzugeben), der Dokumententitel bzw. die Überschrift im Dokument selbst jedoch nicht.
Anlagen zur neuen Versorgungsform bzw. Intervention können grundsätzlich nicht gesperrt werden.
Hinweise und Beispielseite DIN A4 Querformat
Es folgt nach dieser Seite mit den Hinweisen eine Seite im Querformat. 
Sie können die Seite im Querformat kopieren und in einem nicht-geschützten Bereich des Dokumentes einfügen. Gehen Sie dafür folgendermaßen vor:
Gehen Sie auf die Seite im Hochformat (nach der Beispielseite im Querformat) und platzieren Sie den Cursor vor dem ersten Absatzmarker.
Markieren Sie von da aus gehend beide Abschnittswechsel der Querseite bis einschließlich dem „Abschnittswechsel (Nächste Seite)“ auf der Seite im Hochformat darüber. Kopieren Sie diesen Bereich.
Beachten Sie hierbei, dass Sie beginnend mit dem „Abschnittswechsel (Nächste Seite)“ auf dieser Seite unten, bis zum „Abschnittswechsel (Nächste Seite)“ am Ende der Seite im Querformat markieren und dann kopieren. Wechseln Sie anschließend in einen nicht-geschützten Bereich in Ihrem Dokument und betätigen den Befehl „Einfügen“. Anschließend muss die Fußzeile auf der folgenden Seite noch angepasst werden (s.u.).
Möchten Sie die Beispielseite entfernen, dann markieren Sie beginnend mit dem Hinweistext ab Absatz „Hinweise und Beispielseite DIN A4 Querformat“ bis zum letzten Absatz „Abschnittswechsel (Nächste Seite)“) auf der folgenden Seite im Querformat (bzw. dem Hinweistext auf der darauffolgenden Seite im Hochformat). Löschen Sie dann Hinweistexte und Beispielseite im Querformat.
Umgang mit der Fußzeile auf Seiten im Querformat, bzw. den Folgeseiten. 
Die Kopfzeile der Folgeseite muss angepasst werden: Doppelklick in die Kopfzeile, Register “Entwurf“ auswählen und den Haken bei „Erste Seite anders“ entfernen.
Sollte es nach dem Einfügen der Querseite zu Problemen mit der Darstellung der Fußzeilen (Quer- und Hochformat) kommen, behebt der Förderer dies vor der Veröffentlichung.
Abschnittswechsel und Ausfüllhinweise (ausgeblendeter Text)
Auf der letzten Seite im Hochformat sowie auf der letzten Seite im Querformat muss jeweils am Ende ein „Abschnittswechsel (Nächste Seite)“ stehen. Diese Absätze mit dem Abschnittswechsel müssen mit der Formatvorlage „Standard (Text)“ und NICHT im Format „Ausfüllhinweise“ formatiert sein.
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Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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